
STOLPERSTEIN-VERLEGUNG FÜR 
ROMAN LANGMANN 

UND GEDENKSPAZIERGANG

29. November 2024, 12.30 Uhr
Steinbergstraße 24



Seit 2013 werden in Graz Stolpersteine verlegt,
um an Menschen zu erinnern, die vom
nationalsozialistischen Regime ermordet,
verfolgt oder vertrieben wurden. 

Erfinder der Stolpersteine ist der deutsche
Künstler Gunter Demnig.

Über 100.000 verlegte Steine machen das
Projekt zum größten dezentralen Mahnmal der
Welt. 

STOLPERSTEINE IN GRAZ

Roman Langmann lebte ab 1933 mit seiner Familie
im Haus Steinbergstraße 24. 

Kurz nach der Machtergreifung der
Nationalsozialisten wurde Herr Langmann als
bekannter Kommunist in Schutzhaft genommen und
im August 1940 in das Konzentrationslager Dachau
deportiert. 

Dort überlebte er mehr als vier Jahre, bis er Anfang
November 1944 zusammen mit fast 200 weiteren
politischen Häftlingen als „Kanonenfutter“ für die
Ostfront in ein Strafbataillon zwangsrekrutiert wurde,
von wo er desertierte. 

Nach russischer Kriegsgefangenschaft kehrte er
nach Graz zurück. Seine Familie lebte noch bis in die
1970er-Jahre in der Steinbergstraße. 1978 verlieh im
der österreichische Bundespräsident das
Ehrenzeichen für Verdienste um die Befreiung
Österreichs. 

Roman Langmann starb 1993 im hohen Alter von 90
Jahren. 

ROMAN LANGMANN



Musikalischer Auftakt
Lothar Lässer & Friends

Begrüßung
Birgit Roth

(Verein für Gedenkkultur)

Bürgermeisterin Elke Kahr

Biografisches zu Roman Langmann
Heribert Macher 

(Verein für Gedenkkultur)
Fritz Langmann

(Angehöriger)

Dachau-Lied

Verlegung des Stolpersteins
durch Mitarbeiter der Holding Graz

Anwesende sind eingeladen, 
Blumen abzulegen

Musikstück

Abschlussworte

Programmablauf 



Dieses Projekt wird gefördert von: 

F.d.I.v. / Kontakt: Verein für Gedenkkultur in Graz, Birgit Roth
www.stolpersteine-graz.at; 0664-1553850

Im Anschluss
 

Besuch des Feliferhofes und
anderer Orte des Widerstands in

der Umgebung

Heimo Halbrainer
Verein Clio

Zeitreise mit Heimo Halbrainer, der sich mit
anderen NS-Gegnern sowie dem Terror im

Westen von Graz beschäftigt. 
Für den Transport steht ein Bus zur

Verfügung.
 

Veranstaltungsende 
gegen 14.15 Uhr


